
Jörg Stratmann bleibt
weiter an der Spitze

¥ Bad Wünnenberg-Haaren.
Die Mitglieder des Löschzugs
Haaren der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Bad Wünnen-
berghabenein turbulentes Jahr
hinter sich. Grund dafür war
die erhöhte Belastung durch
Einsätze. 133 Einsätze wurden
durch die Kameradinnen und
Kameraden bewältigt – ein
neuer Rekord und 46 Prozent
mehr, als noch vor einem Jahr.
Auch die Einsatzstunden sind
deutlich angestiegen. Gegen-
über dem Vorjahr wurden
rund 800 Stunden mehr ge-
leistet. Hinzu kommen Aus-
und Weiterbildung, die Be-
treuung der Jugendfeuerwehr,
sowie Übungen und Dienst-
abende. Der neue Einsatzleit-
wagen war im vergangenen
Jahr bereits 576 Mal im Ein-
satz.
Deutlich erhöht war auch

die Zahl der Alarmierungen
mit dem Stichwort „Brand-
meldeanlage“. Mit 28 Einsät-
zen war diese Zahl mehr als
doppelt so hoch als in denVor-
jahren. Marius Prior und Se-
bastian Langemann wurden
bei der Jahreshauptversamm-

lung zu Feuerwehrmännern
befördert. Außerdem wurden
Cedric Klute, Gerrit Klute,
Adrian Kolsch, Pascal Hille-
brand und Yannick Salmen
zum Oberfeuerwehrmann be-
fördert.
Zudem stellte sich Lösch-

zugführer Jörg Stratmann für
eine weitere Amtszeit zur Ver-
fügung. Der Leiter der Feuer-
wehrMartin Liebing führte die
Anhörung der Kameradinnen
undKameradendurch.Gegen-
vorschläge gab es keine. Somit
kann Jörg Stratmann bei der
Stadtgeneralversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Bad
Wünnenberg für weitere sechs
Jahre ernannt werden. Die Ju-
gendfeuerwehr des Löschzugs
ist ebenfalls gut aufgestellt.
Konstant hohe Mitgliederzah-
len sorgen Jahr für Jahr für gut
ausgebildetenNachwuchs.Da-
bei beschränken sich die Tä-
tigkeiten der Jugendfeuerwehr
nicht nur auf den feuerwehr-
technischen Teil. Auch ge-
meinsame Aktionen wie Zelt-
lager,Nachtwanderungenoder
24-Stunden-Dienste gehören
zum Repertoire.
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